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Antrag: Bereitstellung eines Werkraums für die Flüchtlingsinitiative Eitorf, den  03.03.2016

Sehr geehrter Herr Dr. Storch,

den nachstehenden Antrag möchten wir gerne für den nächsten Hauptausschuss auf die Tagesordnung nehmen:

Die Verwaltung wird beauftragt, den ungenutzten und zur Verfügung stehenden Werkraum in der  
Sekundarschule der Flüchtlingsinitiative für die Reparatur von gebrauchten Fahrrädern zur Verfügung zu  
stellen.

Begründung:
Wie Sie sicherlich wissen, gibt es in der Gemeinde Eitorf eine große Anzahl von ehrenamtlichen Helferinnen und  
Helfern, die den Flüchtlingsfamilien in unserer Gemeinde unter die Arme greifen.  Es gibt eine Vielzahl von  
Patenschaften. Dabei wird den Flüchtlingsfamilien nicht nur bei Behördengängen geholfen, sondern auch in  
vielen anderen Lebensbereichen, um in unserer Gesellschaft leichter Anschluss zu finden.

Ein zusätzliches Angebot der Flüchtlingsinitiative ist die Fahrradaktion. Diese Aktion beruht auf folgender Idee:  
Eitorfer Bürgerinnen und Bürger haben die Möglichkeit, ihre ungenutzten und gebrauchten Fahrräder abzugeben.  
Diese werden unentgeltlich fahrbereit gemacht. Diese Reparaturen werden gemeinsam mit fachkundigen  
Ehrenamtlern und Flüchtlingen durchgeführt. Leider wurde das Anliegen einer räumlichen Unterstützung seitens  
der Verwaltung abgelehnt.

In Anbetracht der aktuellen Flüchtlingssituation steht die Gemeinde vor einer großen Herausforderung und sollte  
dieses Engagement von Eitorfer Bürgerinnen und Bürgern auch dankend anerkennen. Diese Anerkennung  
beruht auf Gegenseitigkeit, darauf haben wir Sie in der Vergangenheit mehrfach hingewiesen. Wir hoffen nach  
wie vor, dass Sie zur Einsicht kommen und zur Kenntnis nehmen, dass nur konkrete Lösungen uns voranbringen.  
Im vorliegenden Fall ist eine schnelle Lösung erforderlich, da derzeit viele Fahrräder abgegeben werden. Aus  
diesem Grund ist die Bereitstellung eines vorhandenen Werkraums sinnvoll. 

Die SPD-Fraktion unterstützt - nach wie vor -  das wichtige Engagement der Eitorfer Bürgerinnen und Bürger und  
beantragt aus diesem Grund, dass die Gemeinde Eitorf den o.g. Werkraum so bald wie möglich zur Verfügung  
stellt.

Mit freundlichen Grüßen

Sara Zorlu Ewa Wawrzyniak-Knott
Fraktionsvorsitzende Ratsmitglied


